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Zusammenfassung der in der Schweizer
Filmwochenschau erschienenen Sujets

April 1941:

No. 37.

1. Hilfreiche Schweiz.
Genf: Rückkehr nach Frankreich der in
der Schweiz beherbergten Flüchtlingskinder.

2. Kultur.
Basel: Ausstellung welscher Künstler in
der Kunsthalle.

3. Volksbräuche.
Näfels: Die Näfelser Fahrt,

4. Armee:
Irgendwo in der Schweiz: Unser
Frauenhilfsdienst.

No. 38.

1. Sport.
Bern: Finale des Schweizer Cups: Graßhop

pers-Servette.

2. Volksbräuche.
Bern: Die jungen Mutze werden jeden
Ostersonntag zum ersten Mal herausgelassen.

3. Armee.

Lugano: Erstes Konzert des

Armeesymphonieorchesters.

4. Osterfreuden.

Bretaye: Eierjagd im Riesenslalom.

5. Volksgesundheit.
Zürich-Arosa: Osterferien —: Schiferien.

No. 39.

1. Altstoffwirtschaft.
Creux-de-Genthod : Das Eisen des alten
Schiffes «Evian» wird verwertet.

2. Kultur und Armee.

Schwyz: Ausstellung des IV. Armeekorps.

3. Anbauwerk.
Kempttal: Studentenlager auf dem
Roßberg.

4. Volkswirtschaft.
Basel: Die Basler Mustermesse.

5. Sport.
Bern: Fußhallmatch Schweiz-Deutschland.

No. 40.

1. Altstof(Wirtschaft.
Genf: Altstoffsammeln durch den Bund
der Mobilisierten.

2. Technik.
Genf: Die eiserne Lunge und der
Fallschirm für konserviertes Blut von Ing.
Reymond.

3. Landwirtschaft.
Emmental: Ein Jahrhunderte altes
System zum Pflügen von 50 % steilen
Aeckern.

4. Sport.
Murten: Das Dreiseen-Radrennen.

5. Schweizerische Solidarität.
1. Mai: Fest der Arbeit.

Mai 1941:

No. 41:

1. Der Staffellauf quer durch Bern.
2. Der Frühling im Tessin.
3. Eröffnung des neuen Hallenschwimmhades

in Zürich.
4. Die Landsgemeinde in Appenzell, Gla-

rus und Disentis.

No. 42:

Spezialnummer über das «Anbauwerk».

Seit 1924, seit dem Bestehen der Turicia-
Film A.G., befassen wir uns mit der
Herstellung von Industrie-, Werbe- und
Dokumentarfilmen. Immer bemüht, unsere Filme
zu einem Markenprodukt zu gestalten, hatten

wir unserer Produktion eine eigene
Kopieranstalt mit filmtechnischem Laboratorium

angeschlossen. Dank dieser
individuellen Bearbeitung unserer Filme wurde
es uns auch möglich, die Leistungsfähigkeit
ständig zu steigern.

Im Jahre 1930 eröffneten wir unsere
eigentliche Kulturfilm-Produktion unter
der Devise «Der werbende Kultur-Ton film».

Unsere Bemühungen, den Schweizer Film
auch im Ausland zu einem gerne gesehenen

Unterhaltungs- und Kulturinstrument zu
machen, gelangen uns. Die zwei Groß-

No. 43:

1. 40 km-Marschwettbewerb der 1. Division.
2. Schaffhausen. — Standartenübergabe.
3. Lehrabschluß-Priifung der häuerlichen

Haushaltlehrtöchtern in Langenthal.
4. Künstliche Sonne heilt französische Kinder.

5. Aufruf des Internationalen Komitees des

Roten Kreuzes an das Schweizer Volk.

No. 44:

1. Patrouillcnmeisterschaften einer juras¬
sischen Grenzbrigade.

2. Umritt von Beromünster. — Der Banntag

in Liestal.
3. Die Mostra deH'Artigianato in Locarno.

Kulturfilme (je 2500 m) «Um den Piz
Palü» und «Im Banne der Jungfrau»
gehörten zu den Wegbereitern des Schweizer

Kulturfilms im In- und Ausland. 16 weitere

unserer Kultur-Tonfilme bereichern
seither die Beiprogramme der Kinotheater
und die Vortragsprogramme von
Kulturinstituten in der ganzen Welt.

Neben einigen Filmen für die Industrie
stellten wir noch im Auftrage etlicher
Fremdenverkehrs-Organisationen drei Vor-
trags-Großfilme her. Nach Aussage unserer
Auftraggeher finden diese Filme überall
ein freudiges Publikum.

Die Landesausstellung war von uns mit
dem fünfteiligen Dokumentarfilm «Lebendige

Schule» und im Verkehrspavillon u.a.
mit dem Kultur-Tonfilm «Alpenblumen im

Arbeit im Hochgebirge uiit der Fernbildlinse 400 mm.

Schweizerische Produktiens- und

Filmbearbeitungsstätten
Wir beginnen heute mit der Berichterstattung über die filmtechnischen

Möglichkeiten der zurzeit in der Schweiz bestehenden Produktions- und
Filmbearbeitungsstätten. In jeder der folgenden Nummern wird über ein bis zwei

Unternehmen berichtet.

Turicia-Film A.-G., Zürich
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schmelzenden Schnee» beschickt. Auch hier
konnten wir stets eine helle Begeisterung
des Publikums bestätigt bekommen.

Die Filme unserer neuesten Produktion
konnten infolge der Zeitumstände bisher

nur eine Teilauswertung erfahren. Als letzten

starteten wir im Inland den 500 m-
Kulturfilm: «Arktische Sommertage im
Herzen Europas».

Nächstens erscheint im Beiprogramm der
Schweizer Kinotheater unser nordostschweizerischer

670 in - Kulturfilm: «Gesunde

Jugend».
In Arbeit befindet sich der Zentral-

schweiz-Tessin-Dokumentarfilm, mit dem

Arbeitstitel: «Von klassischen Stätten und
romantischen Gestaden».

Wir erwarten, daß dieser Film eine
besonders freudige Begrüßung finden wird,
da er aus Anlaß des 650jährigen Bestehens
der Eidgenossenschaft hergestellt wird und
und in den Monaten Juli/August seine

Uraufführung erleben soll.
Für die Filmaufnahme sind wir heute

mit Apparaturen neuester Konstruktion
ausgerüstet. Die Askania Z. Kamera und
beste lichtstarke Objektive, in der Staffelung

von 28 mm bis 400 mm Brennweite,
stehen uns zur Verfügung. Ein Lampenpark
für alle vorkommenden Möglichkeiten hei
der Herstellung von Innenaufnahmen ist
eine selbstverständliche Voraussetzung.

Nach unserem Domizilwechsel im Jahre
1938 in die Räume Sihlstraße 37 haben

wir unser filmtechnisches Laboratorium auf
modernsten Grundlagen ausgestattet.
Unsere kleine Kopier- und Entwicklungsanlage
erlaubt uns auch weiterhin die individuelle
Bearbeitung unserer Produktion. — Der
Schneideraum mit Abhörtisch und alle

Hilfsgeräte für die moderne technische
Bearbeitung gehen uns die Möglichkeit, unsere
Filme von der Aufnahme his zur
synchronisierten Schnittkopie im eigenen Betrieh
zu verarbeiten.

Technische Ausstattung.

Kopier- und Entwicklungsanlage für Negativ-

und Positiv-Stummfilmbearbeitung.
Tagesleistung: 1200 bis 1500 Meter.

Filmschneideraum mit Klebe- und
Meßtisch, Mehrfach-Synchronrollgerät, Ton-
film-Abhör- und Schneidetisch (Union-
tisch) mit Zubehör.

Kleines Atelier für filmtechnische
Nebenarbeiten mit Beleuchtungs-Gerät und

Kraftstromleitung 2mal 25 Amp.

Filmaufnahme: Stativ-Filmkamera (Erne-
mann-Débrie) 120 m; Filmaufnahme-Kamera

(Askania Z) 120 m und Kugelschalen-Stativ.

Objektive: Astro Pantachar 28 mm 1:1,8
35 „ 1:1,8

Zeiß-Tessar 35 „ 1:3,5
50 „ 1:3,5

Ernostar 50 „ 1:2

Astro Pantachar 50 „ 1:1,8
75 „ 1:1,8

100 „ 1:2,3
Astro Fernbildl. 400 „ 1:5

Freiaufnähme mit der Askaniakamera und vorgesetztem Kompendium.

Arbeitstisch für Filmmontage.
Arbeitsvorgang: Nach einer Schnittkopie ivird das Film-Negativ

synchron gemacht und montiert.

Tonschneidetisch. — Arbeitsvorgang: Synchronanlagen eines getrennten
Bild- und Tonbandes. Turicia-Filin A.G.
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